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„Ich lebe meinen Traum" 
SENNFELD/OBERTHERES. In 2 Wo­
chen beginnt ein kulturelles Großereig­
nis in unserer Region, das auch Kün­
stler aus dem Landkreis Haßberge ein­
bezieht: Das 2. Internationale Variete­
festival „Magische Momente" unter der 
Regie von Dirk Denzer. 

Mit dabei: der Feuerkünstler Detlef Vogt 
aus Obertheres, der seit 4 Jahren hauptbe­
ruflicher Varietekünstler ist. Seine Spe-

zialität: Feuershows bzw. Shows mit 
leuchtenden Requisiten, Jonglage und 
Artistik. 

Er tritt alleine oder mit seiner Partnerin 
Dasha Travnikova bei Stadtfesten, Festi­
vals, auf Varietebühnen, bei Firmenver­
anstaltungen oder auch bei Privatver­
anstaltungen auf. 
Sibylle Kneuer führte ein Interview mit 
dem sympathischen und bescheidenen 
jungen Mann, der zur Zeit in Tschechien 
unterwegs ist. 

Herr Vogt, woran arbeiten Sie momen­
tan? 
Im Moment arbeite ich an einer Solon­
ummer (gleichzeitig auch mit meiner 
Partnerin an einer Duonummer) mit 
leuchtenden Requisiten, die als Alterna­
tive zur Feuershow aufgeführt werden 
kann. Dies wurde notwendig, da einige 
Veranstalter gerne unsere Feuershow 
gebucht hätten, dies aber aufgrund der 
Räumlichkeiten nicht möglich war. 

Was ist das Schönste an Ihrem Beruf, die 
größte Herausforderung? 
Die Orte, an denen ich spiele und die 
Menschen, die mich engagieren oder als 
Zuschauer meiner Show beiwohnen sind 
sehr vielfältig und abwechslungsreich. 
Dies ist das Schönste, "aber auch gle­
ichzeitig die größte Herausforderung für 
mich und meine Arbeit So war ich z.B. 
vor zwei Jahren auf einem Kreuz­
fahrtschiff quer durch die Karibik unter­
wegs oder im letzten Jahr auf einem 
großen Mittelaltermarkt in Tschechien en­
gagiert, wo ich zusätzlich zu meiner 
Feuershow am Abend auch ein Tagespro­
gramm von 40 Minuten Länge in 
Tschechisch spielen sollte. Und dank Fol­
geengagement auch dieses Jahr wieder 
spiele.... 
Im Mai findet in der Sennfelder Freizei­
tanlage zum zweiten Mal das Interna­
tionale Varietefestival "Magische Mo­
mente " unter der Regie von Dirk Denzer 
statt. Es nehmen an die WO Künstler aus 
der ganzen Welt teil. Sie sind auch dabei, 
und zwar bei der Abendveranstaltung 
"Frankenpower", neben Künstlern wie 
dem Kabarettisten Mac Härder, dem Mul-
titalent Schorsch Bross und dem 
Strapatenkünstler Sven Mattiß. Was kann 

sich der Besucher unter diesem Abend 
vorstellen ? 
Die Besucher erwartet eine abwech­
slungsreiche Show mit erstklassigen Vari-

etekünstlern, die entweder in Franken 
leben, oder in Franken geboren sind. Ich 
denke, es wird sehr überraschend für die 
Zuschauer sein, dass Franken solche ein­
drucksvollen Varietekünstler beheimatet. 
In welche Richtung geht das Programm? 
"Frankenpower" ist ein dramaturgisch gut 
gesetztes Nummernprogramm, welches 
die gesamte Bandbreite der zeitgenössis­
chen Varietékunst bietet. Erstklassige 
Comedy, spektakuläre Luftartistik, stim­
mungsvolle Jonglagen, live Musik, mod­
erne Tanzakrobatik und natürlich Kabarett 
made in Franken. 

Was ist Ihr Teil? 
Ich werde gemeinsam mit meiner Part­
nerin einen Teil meiner visuell besten 
Darbietung performen und das Spiel mit 
dem Element Feuer präsentieren. 

Welchen Stellenwert hat das Festival in 
der Varietewelt (im In- und Ausland)? 
Gibt es vergleichbare Festivals? 
Es ist sicherlich das einzige Varietefesti­
val in dieser Größenordnung in Europa. 
Als Festival für neue moderne Vari­
eteshows und Produktionen beginnt es jet­
zt mit der 2. Auflage auch in der interna­
tionalen Varietéwelt stärkere Beachtung 
zu finden. Es hat die einmalige Chance, 
zum führenden Festival für die Vari­
etewelt auch im internationalen Vergleich 
zu werden, wenn die verantwortlichen 
Politiker dies erkennen und weitere Spon­
soren / Förderer und Medienpartner für 
die Zukunft gewonnen werden können. 

Wie sehen Sie die Arbeit des Veranstalters, 
Dirk Denzer? 
Ich schätze die Arbeit von Herrn Denzer 
als außergewöhnlich professionell, kom­
petent und sehr inspirierend ein. Seine 
Fähigkeit unter allen Akteuren ein 
Gemeinschaftsgefühl herzustellen ist ein­
malig in der Branche. Außerdem gelingt 
es ihm offensichtlich mit seinen Ver­
anstaltungen ein großes Publikum zu 
begeistern. 

Haben Sie schon öfters mit Herrn Denzer 
zusammen gearbeitet? 
Unsere erste Zusammenarbeit denke ich 
war 1998 beim „Traumwerk" Varietethe­
ater in der Kongresshalle Augsburg mit 
mehreren tausend Besuchern. Seit dem 
habe ich in unzähligen von Herrn Denzer 
veranstalteten Firmen- und Kulturevents 
mitgewirkt und ich bin sehr stolz darauf, 
für Herrn Denzer die erste Wahl im Be­
reich Feuerartistik zu sein. 

Sind sie froh dabei zu sein? 
Ist das eine Frage bei so einem Event??? 

Na klar!!! 

Was möchten Sie erreichen, was ist ihr 
Traum/Ziel? 
Mein Ziel ist es, dass ich mich (und 
meine Darbietungen) wie bisher auch in 

Zukunft ständig weiter entwickle, 
Neuem gegenüber offen bleibe und auch 
zukünftig so viele und unterschiedliche 
Engagements habe wie bisher.Sie fragen 
mich nach meinem Traum? - den lebe ich. 

Die Möglichkeit, vor der eigenen 
Haustüre professionelle Varietekunst zu 
erleben, sollte man sich nicht entgehen 
lassen: Am 16.5. beginnt das 2. Interna­
tionale Varietefestival „Magische Mo­
mente" in Sennfeld und dauert bis 27.5.. 
Aber: Eile ist geboten, denn etliche Ver­
anstaltungen sind bereits ausverkauft. 
Tickets sind erhältlich beim Schwein­
furter Tagblatt/Zeughaus oder unter: 
Tickethotline 01801/766 666 oder online 
unter www.varietefestival.de. 
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